
Die Bedeutung der demokroiischen Organe 
und der Volkskonirolle

In bezug auf die demokratischen Aufgaben in der sowjetischen 
Besatzungszone möchte ich hervorheben, daß die nächste Aufgabe darin 
besteht, die demokratischen Kräfte aus dem Volk zur Mitarbeit in der 
Verwaltung und in den Ausschüssen heranzuziehen, die die Volks
kontrolle von Wirtschaft und Verwaltung nunmehr praktisch durch
führen. Nur durch eine Mitwirkung der Bevölkerung, nur mit Hilfe 
der Volkskontrolle wird es möglich sein, den Staatsapparat von Sabo
teuren zu säubern, die Agrarreform, die Industriereform, die Schul
reform und die Justizreform mit Erfolg weiterzuführen und zu 
vollenden.

Der Staatsapparat hat durch die Säuberung von faschistischen 
Elementen und die Ausübung der wichtigsten Funktionen durch über
zeugte Antifaschisten und Demokraten einen neuen Charakter be
kommen. Die Funktionen der Staatsverwaltung sind auch umfang
reicher geworden. Welche Riesenaufgaben sind zu erfüllen, um die 
regelmäßige Lebensmittelversorgung sicherzustellen, Brennstoffe zu 
beschaffen, die Wirtschaftspläne durchzuführen und den Arbeitern 
und Bauern, den Umsiedlern und Bombengeschädigten zu helfen, wo 
es nur möglich ist!

Aber die Bürokratie! — wird der eine oder andere sagen. Ja, es 
gibt eine Bürokratie auch in der schlechten Bedeutung des Wortes. 
Jeder versteht unschwer — das ist auch noch ein übriggebliebenes 
Stück aus dem Tollhaus des Hitlerkrieges —, daß die Bewirtschaftung 
fast aller Waren, des Wohnraumes, die soziale Fürsorge usw. einen 
großen Bürobetxieb in ganz Deutschland notwendig machen. Niemand 
könnte verantworten, ihn von heute auf morgen verschwinden zu 
lassen. Ich glaube jedoch, es ist an der Zeit, mit bürokratischen Aus
wüchsen in unseren neuen Selbstverwaltungen und Wirtschaftseinrich
tungen energisch Schluß zu machen. (Beifall.)

Ich möchte von dieser Stelle aus allen Präsidenten der Zentral
verwaltungen und den verantwortlichen Leitern in Städten, Gemeinden 
usw. den Vorschlag machen, von sich aus und vielleicht im Wettbewerb 
miteinander einen — natürlich friedlichen — Feldzug gegen büro
kratische Erscheinungen in den ihnen unterstellten Ämtern solange 
durchzuführen, bis die Steine • des Anstoßes verschwunden sind. 
Das möchte ich ganz besonders für die Ämter mit großem Publikums- 
verkehr vorschlagen, um unseren Hausfrauen und Sozialrentnern 
das an sich schon schwere Leben zu erleichtern. Man gehe 
auch endlich dazu über, das Formularwesen oder besser -Unwesen
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